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Bauherr

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
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5 AUSFÜHRUNGSPLANUNG

gez.

Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen

PB

AK

27.03.2024

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
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Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
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Beton, unbewehrt
Mauerwerk
Wärmedämmung
Trockenbau
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Bodendurchbruch
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WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

A

 BAUTEIL   B

Grundriss Dachgeschoss

12
,47

9,7
8

STZ 13,74

8 Stg. 22/23

DF
DF

DF

ST
Zi

 1
2,

64
BR

H
 1

1,
59

11,53

11,45

11,47

11,46

11,52

11,51

11,44

11,54

11,54
11,54

11
,54

11,50

11,67

11,66

11,68

11,57

11,49

11,55

11,70

11,69

11,67

STZ
i 1

3,6
2

BRH 12
,64

DF 15
/18

12/15

12/15

14/14

10/12
10/13

13/13

13/14

16/23

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/1310
/1310

/1310
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/1

3

10
/1

3

10
/1

3

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10
/13

10
/13

14/19

11 Stg. 16/30

12
,47

9,7
8

STZ 13,74

DF DF

DF

ST
Zi

 1
2,

64
BR

H
 1

1,
59

11,53

11,45

11,47

11,46

11,52

11,51

11,44

11,54

11,54
11,54

11
,54

11,50

11,67

11,66

11,68

11,57

11,49

11,55

11,70

11,69

11,67

STZ
i 1

3,6
2

BRH 12
,64

DF 15
/18

12/15

12/15

14/14

10/12
10/13

13/13

13/14

16/23

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/1310
/1310

/1310
/13

10
/13

10
/13

10
/13

10
/1

3

10
/1

3

10
/1

3

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10/13

10
/13

10
/13

14/19

1

E

8

1

8

E

A

B

Stahlträger

17/19

Öffnung

17
/2

2

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

10/14

11/1113
/1

6

11,43

12,13

12,27

"Foto 2"

Holz-
unterleger "Foto 1"

"Foto 3"

11,45

Kamin "Foto 6"

"Foto 4 und 5"

11

11

BAUTEIL B BAUTEIL A

11 Stg.
16/30

8 Stg.
22/23

OKFB 11,54

UK Decke 12,47
OK Fußboden 9,78

OKFB 11,54

OKFB 11,52
OKFB 11,44

OKFB 11,54

OKFB 11,47

Pultdach,
Holzkonstruktion

9,18

9,09

10,17

8,24

4,19

10,12

1

A

D

1

A

D

1

A

D

1

1

B

A

D

B

E

E

8

8

D

A

B

BAUTEIL B BAUTEIL A

BAUTEIL B BAUTEIL A

A-D

A-C

A-B

A-A

A-10

A-10

A-E

B-1

B-5

B-6B-A

B-A

B-B

B-2

B-3

B-4

B-5

B-2

B-3

B-4

B-B

B-C

B-D

B-D

B-C

B-6
B-1

Sch
nit

thö
he

:

OK FB
 D

ac
hg

es
ch

os
s

ca
. 1

2,6
0

Sch
nit

thö
he

:

OK FB
 D

ac
hg

es
ch

os
s

ca
. 1

1,5
5

Sch
nit

thö
he

:

OK FB
 D

ac
hg

es
ch

os
s

ca
. 1

2,6
0

Sch
nit

thö
he

:

OK FB
 D

ac
hg

es
ch

os
s

ca
. 1

1,5
5

B-DG-FE01

Kamin?

Kamin

Kamin

Kamin

9,
68

13
,99

3,
23

F= 194,6 m2

W: Putz

B 4.2 Dachraum

OKFFB = +11,44 bis +11,54 im Bestand
OKRFB = Bestand
UKD = Dach Raum

B: Parkett

D: Putz 

F= 8,6 m2

W: Putz

B 4.1 Treppenraum

OKFFB = +9,78
OKRFB = Bestand
UKD = +12,47

B: Parkett

D: Putz 

G R D G 0 1 0 V

RWA

GRUNDRISS DACHGESCHOSS   M 1:50

TREPPE 2



Längsschnitt B-B

Längsschnitt B-B
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-x,xx

Neuer Stufenbelag

Neue Bodenplatte im 
überdachten Eingangsbereich
(Eingang zu Bauteil B)

Terrazzo
Unterbeton
...
...
Bodenplatte, nichttragend, Stahlbeton
...
Sauberkeitsschicht

30 mm
20 mm

200 mm

Überdachter
Eingangsbereich
zu Bauteil B

Fb B.01 neue Bodenplatte im Flur und Treppenpodest

Terrazzo 
Estrich mit Fußbodenheizung
Trennfolie
Trittschalldämmung
Wärmedämmung?
Sperre gegen aufsteigende Feuuchtigkeit?
Bodenplatte, nichttragend, Stahlbeton
Trennlage
Schaumglasschotter, Korngröße=?
Geotextil

  30 mm
  75 mm
    5 mm
  30 mm
  30 mm
  10 mm
200 mm
    5 mm
160 mm
  10 mm

Fb B.06 neue Bodenplatte im Flur, Terrazzo od.Parkett?

Parkett / Terrazzo?
Estrich mit Fußbodenheizung
Trennfolie
Trittschalldämmung
Wärmedämmung?
Sperre gegen aufsteigende Feuuchtigkeit erforderlich?
Bodenplatte, nichttragend, Stahlbeton
Trennlage
Schaumglasschotter, Korngröße=?
Geotextil

  20 mm
  75 mm
    5 mm
  30 mm
  30 mm
  10 mm
200 mm
    5 mm
160 mm
  10 mm

Parkett
Schwimmender Estrich mit Fußbodenheizung
Trittschalldämmung als Systemplatte 
mit integrierter Trennfolie
Trennfolie zwischen Schüttung und TSD-Dämmung
Schüttung z.B.FermacellTM λ = ca. 0,09 W/(mK)  
(Ebene zum Verzug neuer Leitungen)
Sperre gegen aufsteigende Feuchtigkeit
Bodenplatte, nichttragend, Stahlbeton
Trennlage
Schaumglasschotter, Korngröße d=?
Geotextil

  20 mm
  75 mm
  30 mm

    5 mm
  80 mm

  10 mm
200 mm
    5 mm 
220 mm
  10 mm

FB B.03 Bodenaufbau Mensa 
Aufbauhöhe 22cm mit Heizestrich

+0,85 +0,85

Neue Bodenplatte im Nebenraum Küche

Fliesen
Estrich mit Fußbodenheizung
Trennfolie
Trittschalldämmung
Wärmedämmung?
Sperre gegen aufsteigende Feuuchtigkeit erforderlich?
Bodenplatte, nichttragend, Stahlbeton
Trennlage
Schaumglasschotter, Korngröße=?
Geotextil

  15 mm
  75 mm
    5 mm
  30 mm
  30 mm
  10 mm
200 mm
    5 mm
160 mm
  10 mm
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Handläufe nicht
vorhanden bei Kellertreppe.

Handläufe neu

Handläufe bei allen Treppenläufen
an allen Treppenraumwänden neu.
Im Bestand keine vorhanden.

DK-02 Dach über Museum

Maßnahmen gemäß Bestandsschutz:
Dachdeckung Kupferdeckung neu
Statische Ertüchtigung der Dachkonstruktion n. A. Statik, s. Schnitt A-A
Dämmung neu auf oberster Geschossdecke n. A. Bauphysik
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DK-03 Dach über Dienstbotenhaus und Pfarrorganistenhaus

Maßnahmen gemäß Bestandsschutz:
Dachdeckung Kupferdeckung neu
Statische Ertüchtigung der Dachkonstruktion n. A. Statik, s. Schnitt A-A
Dämmung im Balkenzwischenraum der obersten Geschossdecke im Bestand ist vorhanden.
Eventuell erforderliche zusätzliche Dämmung n. A. Bauphysik

3020

Sockelsanierung

Belag
Splittbett / Kies
Dernoton
An Grubensohle: Erdaushub Bestand
oder Austausch zum Wiederverfüllen

    40 mm
    80 mm
  200 mm
  300 mm

50

14

Aufdopplung 
Gratsparren
unten mit Holz
C24 13/16cm

+x,xx
Akustikdecke 
neu

+x,xx
Akustikdecke 
neu

+x,xx
Akustikdecke 
neu

OK Mauer +6,35

OK Mauer +6,35

BAUTEIL B
BAUTEIL A
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5 AUSFÜHRUNGSPLANUNG
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Hans - Stethaimer - Schule Stadtplatz 36
84489 Burghausen

Sanierung, Revitalisierung samt statischer - und brandschutztechnischer 
Ertüchtigung der Hans- Stethaimer- Schule

11 Burghausen

PB

AK

16.12.2022

STADT BURGHAUSEN
Stadtplatz 112, 84489 Burghausen
Tel:  08677 887 303
Fax: 08677 887 222

Bauherr
vertreten durch
Manfred Winkler
Untere Bauaufsichtsbehörde/ Stadtplanung

Beachtung von Höhenangaben und Geometrie des Gebäudes in Bestand!  
Siehe auch Schnitte!

Normalhöhennull Schule:
± 0,00 = 367,658 m über NHN 2019

INDEX DATUM GEZ ÄNDERUNGEN / ERGÄNZUNGEN

b
c
d
e
f
g
h

a

i
j
k
l
m
n
o
p
q
r
s
t
u
v

Im Plan enthaltene Angaben sind verantwortlich vor Ort zu prüfen!

+ zusätzliche Buchstaben:
S
E
G
H
L

BRH
OK
UK
FFB
RD
UZ
ÜZ

WD
WS
WA
DD
BD
FD
DS
DA
BS
FBS
BA
FBA
FS
FA
FD

Legende:

OK FFB
OK RD
Schlitz
Aussparrung
Durchbruch

a

T101

F101

LK101

Türnummer
Fensternummer
Wandnummer
Lichtkuppel

a

Betonfertigteil
Betonwand
Betonstütze
Mauerwerk
Wärmedämmung
mobile Trennwand
leichte Trennwand
Index/Änderung

Wanddurchbruch
Wandschlitz
Wandaussparung
Deckendurchbruch
Bodendurchbruch
Fußbodendurchbruch
Deckenschlitz
Deckenaussparung
Bodenschlitz
Fußbodenschlitz
Bodenaussparung
Fußbodenaussparung
Fundamentschlitz
Fundamentaussparung
Fundamentdurchbruch

Sanitär
Elektro
Gas
Heizung
Lüftung

Brüstungshöhe
Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Unterzug
Überzug

Abbruch
Bestand
WDVS / Perimeterdämmung

FH-RS Feuerschutzabschluss 
feuerhemmende 
Rauchschutztüre

RS Rauchschutztüre
nach  DI N 18095

VDS Türe vollwandig, 
di cht- und sel bst schli eßend

DS Türe dicht- und
sel bst schli eßend

FH Feuerschutzabschluss
feuerhemmend

FB Feuerschutzabschluss
feuerbeständig

Stadtplatz

KirchplatzBurgsteig

BAUTEIL A

BAUTEIL B

Innenhof Lichthof

Rathaus

Kirche St. Jakob

Stadt-
erkerNeubau von 1929

Turnhalle von 1936

Sog. "Bürgerhäuser"

Geis
twirtg

aß
l

Projekt

H S S - B T B - A R C - 5 - - - - -
Bauteil Planverfasser Leistungsphase Planart Inhalt Blatt Index Status

WICHTIGE HINWEISE

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen (Positions - und Bewehrungsplänen),
den Brandschutzplänen, sowie mit sämtlichen Detailplänen des Architekten gültig.
Die Pläne der beteiligten Fachplaner sind zu beachten.
Tragende Bauteile sind nach den Angaben des Statikers auszuführen.
Alle Angaben über Schlitze und Durchbrüche sind vor der Ausführung vom Hauptunternehmer gemeinsam 
mit den entsprechenden Projektanten zu prüfen.

Die ausführende Firma hat alle Maße, Höhenangaben und Angaben verantwortlich zu prüfen und mit den anderen Plänen 
zu vergleichen. Differenzen zu Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Unstimmigkeiten sind der Bauleitung 
unverzüglich und rechtzeitig vor Arbeitsbeginn zu melden.

Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den Rohbau ohne Putz und Verkleidung.
Alle Höhenangaben beziehen sich auf OK FFB des jeweiligen Raumes, Türhöhen beziehen sich ebenfalls auf OK FFB; 
bei Türanschlägen gilt die tiefer liegende OK FFB. Für neue Türöffnungen gilt generell: Die lichte Durchgangsbreite
muss mindestens 90 cm, die lichte Durchgangshöhe muss mindestens 2,10 m betragen.
Fensterhöhen sind von OK Brüstung Roh, bis UK St Roh.

Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen dem Architekten bzw. der Bauleitung rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Mit der Ausführung übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.

LÄNGSSCHNITT B-B   M 1:50

 BAUTEIL   B

S C 0 B 0 1 0 V

TREPPE 2

TREPPE 3
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